
Die Teilnahmegebühr (s. Lehrgangsgebühr) wird auch dann erhoben, wenn eine angemeldete Person nicht an dem 
Seminar teilnimmt und ist im Voraus zu entrichten. Melden Sie sich bitte nur dann an, wenn Sie auch tatsächlich 
an dem Seminar teilnehmen werden! Nicht in Anspruch genommene reservierte Seminarplätze gehen anderen 
Interessenten verloren. Es gelten die unter „Organisation“ dargestellten Regeln!
Dem Teilnehmer steht die gesetzliche Wiederrufsfrist von 14 Tagen zu. Sie beginnt mit der Anmeldung des Teil-
nehmers (Vertagsabschluss). Der Veranstalter behält sich das Recht vor, bei nicht Erreichen der Mindestteilneh-
merzahl bis eine Woche vor Veranstaltungsbeginn den Lehrgang abzusagen. Eventuell gezahlte Seminargebühren 
werden unverzüglich erstattet. Darüber hinausgehende Ansprüche des Teilnehmers gegenüber dem Veranstalter 
bestehen nicht. 
Die IBG PRIVATES INSTITUT FÜR BERATUNG IM GESUNDHEITSWESEN GMBH hat das Recht, aus Gründen 
höherer Gewalt (z.B. Krankheit der Referenten) Seminare ohne Fristeinhaltung abzusagen. Bereits gezahlte Ge-
bühren werden dann erstattet oder ggf. mit anderen Seminaren verrechnet. Darüber hinausgehende Ansprüche 
können nicht geltend gemacht werden. 

Die allgemeinen Geschäftsbedingungen habe ich auf der Seite http://dstb-akademie.de/agb.html 
gelesen und akzeptiere sie.

Datenschutzinformation: 
Ihre Adressdaten stammen von: QUADRESS GmbH, Josef-Haumann-Str. 7a, 44866 Bochum. Sie 
können der künftigen Nutzung Ihrer Daten zu diesen Zwecken widersprechen. Weitere Informationen 
sowie Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten erhalten Sie unter: www.quadress.de/daten.

DStBA-Vorteilspaket Fachberater
 ■ Ca. 2.000 ausgeschriebene Skriptseiten und die Power-

 Point-Folien unserer Referenten erleichtern Ihnen das 
 Nacharbeiten und stellen ein praktisches Nachschlagewerk
 dar.

 ■ Skript und Power-Point-Folien erhalten Sie als pdf-Datei 
 für Zwecke der elektronischen Archivierung.

 ■ Unsere Dateien verfügen über eine OCR-Worterkennung; 
 so fi nden Sie schnell die gewünschte Textstelle.

 ■ Möglichkeit des Fachaustausches mit Lehrgangsteilnehmern
 und Referenten in geschlossenem Forum.

 ■ 10 Stunden Pfl ichtfortbildung im Jahr – mit uns kein 
 Problem und preiswert. Wir bieten über das ganze Jahr 
 verteilt, ausreichend spezialisierte Online-Fortbildungen an
 (insgesamt über 20 Stunden pro Jahr).

 ■ Ersparen Sie sich den Aufwand des Nachweises der 
 Pfl ichtfortbildung; DStBA-Fachberater brauchen ihre bei uns
 absolvierte Pfl ichtfortbildung nicht noch einmal nachzuweisen; 
 nur, wenn unsere Fachberater bei uns nicht ihre 10 Stunden 
 Pfl ichtfortbildung bis spätestens zum 30.09. eines Jahres  
 absolviert haben, erhalten sie von uns eine Erinnerung 
 über die Tatsache, dass noch nicht  alle Stunden uns
 gegenüber nachgewiesen wurden, zusammen mit einem 
 Angebot, die ausstehenden Stunden in den kommenden
 Monaten noch zu absolvieren. 

 ■ Unsere Online-Veranstaltungen werden aufgezeichnet und
 stehen den Teilnehmern zum jederzeitigen Abruf zur 
 Verfügung.

Informationen zur Anmeldung 
Anmeldungen:
Anmeldungen erfolgen ausschließlich bis zum 26.08.2026 
über die DStBA Online-Plattform.
Anmeldebestätigung / Rücktritt:
Der Vertrag kommt mit der Anmeldung des Teilnehmers 
zustande. Dem Teilnehmer steht die gesetzliche Wider-
rufsfrist von 14 Tagen zu. Sie beginnt mit Anmeldung / Ver-
tragsabschluss. Der Veranstalter behält sich das Recht vor, 
bei nicht Erreichen der Mindestteilnehmerzahl bis eine Wo-
che vor Veranstaltungsbeginn den Lehrgang abzusagen. 
Eventuell gezahlte Seminargebühren werden unverzüglich 
erstattet. Darüber hinausgehende Ansprüche des Teilneh-
mers gegenüber dem Veranstalter bestehen nicht.
Den Zugangslink zur jeweiligen Veranstaltung erhalten Sie 
rechtzeitig, spätestens am Vortrag, an die bei der Anmel-
dung mitgeteilte E-Mailanschrift.
Lehrgangsgebühr:
Die Lehrgangsgebühr für den Fachberater-Lehrgang be-
trägt 4.750,- € zzgl. 150,- € Prüfungsgebühr und USt 
pro Teilnehmer und schließt umfangreiches Unterrichts-
material bei 120 Zeitstunden Lehrgangszeit ein.
DStBA Online-Plattform:
Wenn Sie noch nie an DStBA Online-Semianren teilge-
nommen haben, bitten wir Sie darum, sich als erstes auf 
der DStBA Online-Plattform ein Benutzerkonto anzulegen. 
Auf unserer Homepage wird diese Registrierung noch ein-
mal in vier Schritten für Sie beschrieben.
Nach der Registrierung erhalten Sie einen Link, mit dem 
Sie Ihr Benutzerkonto aktivieren müssen. Danach können 
Sie sich auf der DStBA Online-Plattform frei bewegen und 
die Online-Seminare buchen.
Hinweis:
Jeder Teilnehmer benötigt ein eigenes Benutzerkonto auf 
seinen Namen, da Teilnehmerzertifi kate ausschließlich 
auf Grundlage der hinterlegten Daten ausgestellt werden. 
Nachträgliche Änderungen des Teilnehmernamens oder 
der Rechnungsanschrift/Firmierung werden jeweils mit 
20,00 € netto berechnet.
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Rechtsanwalt
Dr. Oliver Cremers
Studium in Bonn und Madrid. Dissertation 
im Steuerrecht mit Bezügen zur allgemei-
nen Rechtsordnung, ausgezeichnet mit 
dem W. Rainer Walz-Preis 2021 sowie dem 
Förderpreis 2023 der Esche Schümann 
Commichau Stiftung. Seit 2023 Rechts-
anwalt bei Streck Mack Schwedhelm 
Rechtsanwälte Partnerschaft mbB in Köln. 
Referent für verschiedene Steuerberater-
verbände und regelmäßiger Autor zu den 
Themen NPO- und Stiftungsrecht. Tätig-
keitsschwerpunkte: Steuerrecht, Gemein-
nützigkeits- und Spendenrecht, Vereins- 
und Stiftungsrecht, Öff entliche Hand sowie 
Nachfolgegestaltung mit Stiftungen.

Dipl.-Ing., Architekt / Immobilienökonom 
(ebs); ö.b.u.v. SV
Andreas Jardin
Architekturstudium. Seit 2001 bei der OFD 
NRW im Bereich Bausachverständigenwe-
sen tätig. Postgraduales Studium der Im-
mobilienökonomie an der EBS (2003). Um-
fangreiche Referententätigkeit. Mitglied der 
Architektenkammer NRW, des Arbeitskrei-
ses 6 (Immobilienwertermittlung) des DVW 
sowie des Oberen Gutachterausschusses 
für Grundstückswerte NRW und des Gut-
achterausschusses Rhein-Erft-Kreis.

Prof. Dr. Dr. Herbert Grziwotz, Notar a.D.
Herbert Grziwotz
Studium der Rechtswissenschaften, Ge-
schichte und Politologie in München. Wis-
senschaftlicher Mitarbeiter an der Universi-
tät München. Seit 1990 als Notar tätig. Seit 
2006 Honorarprofessor an der Universität 
Regensburg sowie mehrfacher Fachautor.

Rechtsanwalt
Dr. Tim Walter
Studium in Konstanz. Promotion im inter-
nationalen Steuerrecht mit Schwerpunkt 
Besteuerung digitaler Geschäftsmodelle. 
Regelmäßige Publikationstätigkeit zum 
Erbschaft- und Schenkungsteuerrecht. 
Seit 2023 Rechtsanwalt bei Streck Mack 
Schwedhelm Rechtsanwälte Partnerschaft 
mbB in München. Tätigkeitsschwerpunke: 
Erbschaft- und Schenkungsteuer, Unter-
nehmensnachfolge, Personengesellschaf-
ten, Gesellschaftsrecht/M&A und Umwand-
lungsrecht.

StB Dipl.-Finanzwirt 
Holger Wendland
Seit 1992 Beratung von Leistungserbrin-
gern. Inhaber der Wendland Steuerbera-
tungsgesellschaft Wirtschaftsberatungs-
gesellschaft mbH. Fachlicher Leiter der 
Lehrgänge „Fachberater für den Heilberu-
febereich“ (2008–2012) und „Fachberater 
Gesundheitswesen“ (seit 2013).

Dipl.-Finanzwirt, RD, Referent im FinMin NRW
Wilfried Mannek
Referent für Erbschaft- und Schenkung-
steuer, steuerliche Unternehmensbewer-
tung einschließlich der Verschonungs-
regelungen sowie Immobilienbewertung 
und Grundsteuerrecht. Dozent der Fort-
bildungsakademie des Landes NRW und 
Gastdozent der BFA. Fachautor verschie-
dener Standardkommentare.

Dipl.-Kfm. 
Frank Boos
Gesellschafter-Geschäftsführer des Sach-
verständigenbüros Pfeff er & Boos. Öff ent-
lich bestellter und vereidigter Sachver-
ständiger der IHK Karlsruhe für Unterneh-
mens- und Praxisbewertungen im Gesund-
heitswesen sowie Betriebsanalysen und 
Betriebsunterbrechungsschäden. RA, FA für Steuerrecht, FA für Erbrecht 

und Testamentsvollstrecker (AGT e.V.)
Eberhard Rott
Schwerpunkt seiner mehrfach ausgezeich-
neten anwaltlichen Tätigkeit ist die Bera-
tung und Vertretung von Privatpersonen 
und Unternehmen im Wirtschafts-, Erb- und 
Steuerrecht sowie die Übernahme und Be-
gleitung von Testamentsvollstreckungen. In 
diesen Bereichen ist er als Fachbuchautor, 
Referent und Interviewpartner tätig. Seit 
2001 Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft 
Testamentsvollstreckung und Vermögens-
vorsorge (AGT e. V.).

RA, FA für Erbrecht, FA für Familienrecht
Dr. Michael Bonefeld
Präsident des Deutschen Nachlassgerichts-
tages. Lehrbeauftragter an der Berg. Uni-
versität Wuppertal für Bürgerliches Recht & 
Unternehmensrecht. Erfahrener Dozent & 
Buchautor von zahlreichen Standardwerken 
wie „Der Erbprozess“, „Der Fachanwalt für 
Erbrecht“, „Handbuch Testamentsvollstre-
ckung“ & Kommentator im Damrau/Tanck, 
„Praxiskommentar Erbrecht“. Seit den 90er 
Jahren ausschließlich auf dem Gebiet des 
Erbrechts & der Vermögensnachfolge tätig.

3. Durchgang



Organisation - Änderungen vorbehalten
Lehrgangsgebühr:
Die Lehrgangsgebühr für den Fachberater-Lehrgang 
beträgt 4.750,- € zzgl. 150,- € Prüfungsgebühr und USt 
pro Teilnehmer und schließt umfangreiches Unterrichts- 
material bei 120 Zeitstunden Lehrgangszeit ein.
Prüfung:
Der Lehrgang beinhaltet insgesamt 15 Module, deren In-
halt auf drei Prüfungen verteilt, geprüft wird. Das einzelne 
Modul bzw. die Prüfung ist bestanden, wenn:

■■ in einem einzelnen Modul mehr als 50 % der Punkte 
	 erreicht wurden.

■■ Der Teilnehmer muss mehr als die Hälfte der Module  
	 bestanden haben, um die Prüfung insgesamt zu  
	 bestehen. Hierbei müssen auch mehr als die Hälfte 
	 der Gesamtpunktzahl aller Punkte über alle Module 
	 erreicht werden.

■■ Bei allen drei Prüfungen besteht Anwesenheitspflicht.
Nicht absolvierte Prüfungen gelten grundsätzlich als nicht 
bestanden. Kann ein Teilnehmer aus wichtigem Grund  
(z. B. Krankheit) nicht an einer Prüfung teilnehmen, ist 
dies der Deutschen Steuerberater Akademie vor Prü-
fungsbeginn unverzüglich schriftlich mitzuteilen.
Die Prüfungstermine werden vor Lehrgangsanmeldung 
festgelegt und bekanntgegeben, sodass Teilnehmer ihre 
Terminplanung frühzeitig darauf abstimmen können.
Für krankheitsbedingt verhinderte Teilnehmer sowie 
Prüfungswiederholer wird ein einheitlicher Nachschrei-
betermin festgelegt, der in der Regel innerhalb von vier 
Wochen nach dem regulären Prüfungstermin stattfindet. 
Kann auch dieser Termin nicht wahrgenommen werden, 
erfolgt die Prüfung im nächsten Lehrgangsdurchgang, so-
fern keine abweichende Vereinbarung getroffen wird.
Veranstalter / Auskünfte:
Deutsche Steuerberater Akademie, 
c/o IBG Privates Institut für Beratung im Gesundheits- 
wesen GmbH 
Wiesenstraße 52a ∙ 50374 Erftstadt
Frau Linda Esser
Telefon: 02235/691991; Telefax: 02235/691998
www.dstb-akademie.de; E-Mail: info@dstb-akademie.de
Es gelten unsere AGB - einsehbar unter:  
http://dstb-akademie.de/agb.html

Modul X
Erbschaftsteuer
Dipl.-Finanzwirt Wilfried Mannek, FinMin NRW

Modul XI
Wertermittlung Immobilien für Zwecke ErbSt
Dipl.-Ing. Andreas Jardin, ö.b.u.v.SV

Modul XII
Unternehmenswertermittlung für Zwecke ErbSt
Dipl.-Kfm. Frank Boos, ö.b.u.v.SV

Modul XIII
Stiftungen als Gestaltungsinstrument
Dr. Oliver Cremers 
Dr. Tim Walter

Modul XIV 
Stiftungen als Gestaltungsinstrument 
Dr. Oliver Cremers 
Dr. Tim Walter

Modul XV
Notarielle Fragestellungen rund um die Testaments-
gestaltung und Testamentsabwicklung
Prof. Dr. Dr. Herbert Grziwotz, Notar a.D.

Moduleübersicht
Modul I 
Erbrecht
Prof. Dr. Dr. Herbert Grziwotz, Notar a.D.

Modul II
Erbrecht
Prof. Dr. Dr. Herbert Grziwotz, Notar a.D.

Modul III 
Testamentsgestaltungen 
RA, FA für Erbrecht, FA für Familienrecht  
Dr. Michael Bonefeld

Modul IV 
Testamentsgestaltungen
RA, FA für Erbrecht, FA für Familienrecht  
Dr. Michael Bonefeld

Modul V 

Testamentsvollstreckung
RA, FA für Steuerrecht, FA für Erbrecht und Testaments-
vollstrecker (AGT e.V.) Eberhard Rott

Modul VI
Vorweggenommene Erbfolge ESt-liche Konsequenzen
StB, Dipl.-Finanzwirt Holger Wendland

Modul VII
Vorweggenommene Erbfolge ESt-liche Konsequenzen
StB, Dipl.-Finanzwirt Holger Wendland

Modul VIII
Erbschaftsteuer 
Dipl.-Finanzwirt Wilfried Mannek, FinMin NRW
Modul IX
Erbschaftsteuer 
Dipl.-Finanzwirt Wilfried Mannek, FinMin NRW

Sehr geehrte Kollegin,
sehr geehrter Kollege,

jährlich vereinnahmt der Fiskus knapp 10 Mrd. € Erbschaft- 
und Schenkungsteuer. 2013 lag dieser Betrag noch bei  
4,6 Mrd. €. Die Verdoppelung des Steueraufkommens in 
10 Jahren zeigt deutlich die Wichtigkeit und Bedeutung 
dieser Steuerart auf. Erbmassen der zukünftigen Jahre 
werden steigen (und damit auch das Steueraufkommen), 
die Anzahl der Erbschafts- und Schenkungsfälle wird auf 
Grund der sogenannten Boomer-Jahrgänge gleichfalls 
ansteigen (was zu einer weiteren Erhöhung des Steuer-
aufkommens beiträgt) und damit wird die Erbschaft- und 
Schenkungsteuer in der Steuerberatung überproportional 
an Bedeutung zunehmen. 

Der untrennbare Zusammenhang erbschaft- und schenk- 
ungsteuerlicher Vorgänge mit dem zivilrechtlichen Erbrecht 
und Familienrecht stellt den Steuerberater immer wieder 
vor neue Herausforderungen, die fundierte zivilrechtliche 
Kenntnisse voraussetzen. Natürlich auch hier immer wie-
der vor dem Hintergrund, dass der Steuerberater recht-
lich nicht beraten darf, aber entsprechende Kenntnisse  
haben muss, um qualifizierte Erbschaft- und Schenkung-
steuermandate beraten zu können. 

Der Lehrgang zum Fachberater für Erbschaft- und Schenk- 
ungsteuer bietet Ihnen mit 120 Zeitstunden fundiertes 
Know-How durch die qualifizierten Referenten aus der 
Praxis in Ihren jeweiligen Fachgebieten. Mit dem umfang-
reichen Lehrgangsprogramm decken Sie alle notwendigen 
Themengebiete ab, die Sie in die Lage versetzen, den He-
rausforderungen in der Erbschaft- und Schenkungsteuer-
beratung qualifiziert gerecht zu werden. 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

Mit freundlichen Grüßen

StB Dipl.-Finanzwirt
Holger Wendland
Fachliche Leitung

Termine - Änderungen vorbehalten

Lehrgang vom 11.09.2026 - 08.03.2027

Online-Termine (Anwesenheitspflicht!):
Teil I Teil II

Modul I 11.09.2026 
14:00 - 18:15 Uhr

12.09.2026 
09:00 - 13:15 Uhr

Modul II 18.09.2026 
14:00 - 18:15 Uhr

19.09.2026 
09:00 - 13:15 Uhr

Modul III 01.10.2026 
14:00 - 18:15 Uhr

02.10.2026 
14:00 - 18:15 Uhr

Modul IV 09.10.2026 
14:00 - 18:15 Uhr

10.10.2026 
09:00 - 13:15 Uhr

Modul V 16.10.2026 
14:00 - 18:15 Uhr

17.10.2026 
09:00 - 13:15 Uhr

Modul VI 27.11.2026 
14:00 - 18:15 Uhr

28.11.2026 
09:00 - 13:15 Uhr

Modul VII 04.12.2026 
14:00 - 18:15 Uhr

05.12.2026 
09:00 - 13:15 Uhr

Modul VIII 29.10.2026 
14:00 - 18:15 Uhr

30.10.2026 
09:00 - 13:15 Uhr

Modul IX 06.11.2026 
14:00 - 18:15 Uhr

07.11.2026 
09:00 - 13:15 Uhr

Modul X 20.11.2026  
14:00 - 18:15 Uhr

21.11.2026 
09:00 - 13:15 Uhr

Modul XI 15.01.2027 
14:00 - 18:15 Uhr

16.01.2027 
09:00 - 13:15 Uhr

Modul XII 22.01.2027 
14:00 - 18:15 Uhr

23.01.2027 
09:00 - 13:15 Uhr

Modul XIII 12.02.2027 
14:00 - 18:15 Uhr

13.02.2027 
09:00 - 13:15 Uhr

Modul XIV 19.02.2027 
14:00 - 18:15 Uhr

20.02.2027 
09:00 - 13:15 Uhr

Modul XV 26.02.2027 
14:00 - 18:15 Uhr

27.02.2027 
09:00 - 13:15 Uhr

Prüfung* Modul I bis V 
26.10.2026  
ab 09:00 Uhr

Modul VI bis X 
14.12.2026  
ab 09:00 Uhr

Modul XI bis XV 
08.03.2027  
ab 09:00 Uhr

*ONLINE Abschlussprüfung - Kamera erforderlich!!


